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Beilage IV.

Jahresbericht
über die

Witwen- und Waisenstiftung für höhere Lehrer
und Geistliche pro 1900.

a. Veränderungen im Mitgliederbestände.

Zahl der Mitglieder auf 1. JaGeistliche Höhere Lehrer Total

nuar 1900 211 203 414
Während des Jahres starben 5 4 9

Während d. Jahres traten aus 2 7 2 6 4 13

Somit verbleiben 204 197 401

Zahl der Neueingetretenen 7 15 22
Zahl der Mitglieder auf 1.

Januar 1001 211 212 423

b. Zahl der Rentenberechtigten und Rentenbezug.

Zahl der Rentenbezüger am von Geistlicherl von Lehrern Total

31. Dezember 1900 23 24 47

Vor Verfall der 1900er Rente
gingen ab — — —

23 24 47
Zuwachs im Jahr 1900 4 3 7

Zahl der Rentenbezüger am
31. Dezember 1900 27 27 54

Nicht bezogene Renten pro
1899 2 — 2

29 27 27

Nicht bezogene Renten im
Jahr 1900 2 — 2

Zahl der im Jahr 1900
bezogenen Renten 27 27 54
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c. Auszug aus dem Konto-Korrent mit der Kantonalbank.

J. Rentenstiftung.

Aktivsaldo aus der Rechnung pro 1899 Fr. 238,815. 80

E i n il a h m e n :

Prämienbeiträge von 211
Geistlichen je Fr. 76. — Fr. 16,036. —

Prämienbeiträge von 203 Lehrern

je Fr. 76.— » 15,468.—
Einkaufssumme der 3 Geistlichen

d. christkatholischen
Kirche in Zürich » 1,500. —

Zinsen » 7,792.50 » 40,796. 50

Fr. 279,612. 30

Ausgaben:
27 Renten an Witwen oder

Waisen von Geistlichen Fr. 10,800. —

27 Renten an Witwen oder
Waisen von Lehrern » 10,800. —

Verschiedenes » 1.— » 21,601.—
Aktivsaldo auf 1. Januar 1901 Fr. 258,011. 30

2. Hülfsfond.

Aktivsaldo aus der Rechnung 1899 Fr. 36,137. 90

E i n n a h m e n :

Legate und Schenkungen Fr. 400. —
Zinsen » 840. 20 » 1,240. 20

Fr. 37,378. 10

Ausgaben:
Keine » —. -

Aktivsaldo auf 1. Januar 1901 Fr. 37,378. 10
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3 Reservefond.

Aktivsaldo aus der Rechnung 1899 .Fr. 50,335. 80

E i n n a h m e n :

Zinsen » 1,191. 25

Fr. 51,527. 05
Ausgaben:

Porti » —.35
Aktivsaldo auf 1. Januar 1901 Fr. 51,526. 70

Betrag des gesamten Stiftungsvermögens auf 31. Dez. 1900.

1. Rentenstiftung: Rechnungssaldo Fr. 265,371. 30
Prämienzahlung höherer

Lehrer pro 1901 Fr. 5,960. —
Guthaben des Hülfsfonds

und Reservefonds » 1,400. —
Ausstehende Renten pr. 1900 « 800.— » 8,160.—
Reines Vermögen Fr. 257,211. 30

2. Hülfsfond » 37,378. 10

3. Reservefond »> 51,526. 70

Nettovermögen am 31. Dez. 1900 Total Fr. 346,116. 10

» » 31. » 1899 » » 324,479. 50

Zuwachs im Jahr 1900 Fr. 21,636. 60

d. Rechnung über das Deckungskapital.
Prämiensumme auf 1. Januar 1900 Fr. 31,464. —
Einkaufssumme von 7 neueingetret. Witwen » 35,600. —
Differenz zu Ungunsten des Deckungskapitals Fr. 4,136. —
Rückfallende Einkaufssummen » —. —

Rückschlag im Jahr 1900 Fr. 4,136. —
Vorschlag der 4 ersten Jahre des III. Quinqu. » 48,260. -

» des III. Quinquenniums Fr. 44,124.—*)

Für richtigen Auszug:
Der Sekretär: Zollinger.

*) Derselbe fällt gemäss § 4 der Statuten vom 5. Dezember 1885
dem Reservei'ond zu.
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